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Pressemitteilung Nr. 32/2012                                                         Magdeburg,  25.06.2012 

 

14. Masters-Weltmeisterschaften der Schwimmer im 

italienischen Riccione; 

WUM-Aktive mit Gold und Silber zurück in Magdeburg 

 

Vom 03. bis 17. Juni 2012 fanden im Italienischen Riccone die 14. 

Masters-Weltmeisterschaften der Schwimmer statt.  

Mit dabei waren auch drei Aktive der Wasserball Union Magdeburg 

(WUM), die mit Titeln und Medaillen im Gepäck in dieser Woche 

wieder nach Hause kamen.  

Die international erfahrene ehemalige Weltklasseschwimmerin Antje 

Stille, die Schwimmerin Ines Strube und der Trainer der Wasserball-

Herrenmannschaft der WUM und einstige Weltklasse Wasserballer 

Rumäniens, Vlad Hagiu, kämpften gemeinsam mit über 8.000 

Sportlerinnen und Sportlern aus der ganzen Welt um Titel und 

Medaillen im Schwimmsport. Dass es sich dabei nicht um „ Wasser-

Omas und – Opas“  handelte, bewiesen die Sportlerinnen und 

Sportler bei den unterschiedlichen Sportwettkämpfen. Das 

Teilnehmerfeld war mit den großen Namen des Schwimmsports 

bestückt. 

Einen Weltmeistertitel in der Altersklasse (AK) 50+ erschwamm sich 

Antje Stille als Gastschwimmerin der 4 x 50 m Lagenstaffel der SG 

Neukölln Berlin. In diesem Wettkampf waren 18 Staffeln am Start. 

Zudem wurde sie in ihrer AK über 50 m Rücken (84 Starterinnen) 

beachtliche Sechste. Im enorm großen Starterfeld (178 Starterinnen) 

über 50 m Freistiel belegte sie einen tollen 38. Platz. Insgesamt war 

sie bei sechs Rennen aktiv. 

Mit einer Silbermedaille im Gepäck kam Vlad Hagiu zurück. Er wurde 

mit einer Rumänischen Wasserballauswahl in der AK 40+ Vize-

Weltmeister in einem Feld von 18 teilnehmenden Mannschaften. Dabei 

war das Finale an Dramatik kaum zu überbieten. Nach regulärer 

Spielzeit stand es 8:8. Nach der 1. Verlängerung 9:9.  
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Die Entscheidung zu Gunsten des Weltmeisters DUBROVACKI VETERANI (CRO) viel eine 

Sekunde vor Schluss durch das 9:10. Vlad Hagiu erzielte in diesem Match vier Treffer und 

war auch so der Aktivposten der Rumänen.  

Ines Strube startete für die WUM und erschwamm sich auf der 100 m Bruststrecke bei 103 

Starterinnen einen guten 54. Platz in einer persönlichen Bestzeit.  

Unsere Aktiven waren nach der Rückkehr voll des Lobes für den Veranstalter: „ Hut ab vor 

den Organisatoren dieses mit über 8.000 teilnehmenden Sportlerinnen und Sportlern wahren 

Veranstaltungsmarathons. Sowohl die Wettkämpfe als auch das Wetter waren beste 

Voraussetzungen für spannende und erfolgreiche Rennen“ , so die Schwimmerin Ines 

Strube. 

Die WUM gratuliert und wird ihre erfolgreichen Teilnehmer beim Sommerfest am 17. Juli 

2012 im Freibad in Niederndodeleben entsprechend feiern. 

 

 

Hintergrund: 

 

Bei den Masters handelt es sich um Wettkämpfe von nicht –  oder nicht mehr - aktiven 

Leistungssportlerinnen und -sportlern. Die Wettbewerbe im Wassersport (von 

Synchronschwimmen über Turmspringen, Wasserball bis zum Schwimmen) beginnen mit 

der Altersklasse (AK) 20+ und sind nach oben offen gehalten. Die älteste Siegerin dieser 

Masters war die 1917 geborene Kath JOHNSTONE aus Neuseeland. Die 95-Jährige 

schwamm über 50 m Brust eine für diese AK beachtliche Zeit von 1:44.61 Min. 

Am Start waren auch viele ehemalige Europa-, Welt- und Olympiasieger waren. 

 

Endstand Wasserballturnier Männer 40+ 

 

1. DUBROVACKI VETERANI (CRO) 10. PARTIZAN BELGRAD (SRB) 

2. WATERPOLO ROMANIA (ROU) 11. MASTER OLD FELLOWS AMPA (BRA) 

3. EUROPA SPORTING ROMA (ITA) 12. WP MASTER CIV (VEN) 

4. WASSERFREUNDE SPANDAU 04 (GER) 13. ESTI IZMIR (TUR) 

5. VETERAN 70 (CRO) 14. SV HALLE (GER) 

6. IMPERIAL SPORT (MDA) 15. DE ZIJL ZWEMSPORT (NED) 

7. CANOTTIERI MILANO MASTER (ITA) 16. LES CROCOS DU LEMAN (SUI) 

8. REAL CANOE MADRID (ESP) 17. SLAVIA UK BRATISLAVA (SVK) 

9. STARA SAVA (CRO)  

 
 

 

 


